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DIN Deutsches Institut für Normung e.V.
Normenausschuss Feuerwehrwesen (FNFW)
     


 MAKROSCHALTFLÄCHE JaNein 
 

 MAKROSCHALTFLÄCHE JaNein 
 


Normen für die Feuerwehr im Juni 2005
Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit geben wir bekannt, dass folgende Neuerscheinungen des Normenausschusses Feuerwehrwesen (FNFW) als Ausgabe Juni 2005 erhältlich sind: 

Vornorm
DIN V 14011
Begriffe aus dem Feuerwehrwesen 

Preis: 82,50 EURO

Norm

DIN 14885
Feuerwehr-Elektrowerkzeugkasten mit bis 1000 V isolierten Werkzeugen


Preis: 17,40 EURO
Norm-Entwürfe

E DIN EN 54-10/A1
Brandmeldeanlagen - Teil 10: Flammenmelder - Punktförmige Melder; Änderung A1; Deutsche Fassung EN 54-10:2002/prA1:2005 

Preis: 39,60 EURO

E DIN EN 54-11/A1
Brandmeldeanlagen - Teil 11: Handfeuermelder; Änderung A1; Deutsche Fassung EN 54-1:2001/prA1:2005 


Preis: 39,60 EURO

Bestellungen können direkt erfolgen über:

Beuth Verlag GmbH

Burggrafenstr. 6

10787 Berlin

Tel. 030 2601-2260

Fax 030 2601-1260

E-Mail: info@beuth.de.

Internet: http://www.beuth.de/
- 2- 

Hinweis auf weitere Normen, die über den Beuth Verlag erhältlich sind:

Norm-Entwurf des NASG (Mitträger: NARD), Ausgabe April 2005

E DIN 2403
Kennzeichnung von Rohrleitungen nach dem Durchflußstoff 


Preis: 44,60 EURO

In Abschnitt 5.1 dieses Norm-Entwurfs wird die Kennzeichnung von gas- und wasserführenden 

Feuerlöschleitungen festgelegt.

Norm-Entwurf des NAMed, Ausgabe Mai 2005

E DIN 13156
Personen-Versorgungsset zur Ersten Hilfe beim Großschadensereignis und im Katastropenfall 


Preis: 34,40 EURO

ISO-Norm, Ausgabe April 2005

ISO 7240-13
Brandmeldeanlagen - Teil 13: Beurteilung der Kompatibilität der Systembestandteile 

Preis: 58,00 EURO

Wir danken für Ihr Interesse und bitten Sie, Ihre Fachkreise auf unsere Informationen aufmerksam zu machen.

Mit freundlichen Grüßen
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Gabriele Eipper


Anlagen

Kurzreferate zu den Neuerscheinungen

Verteiler

FNFW-Vt.-NE (Fachzeitschriften – Neuerscheinungen)

DIN V 14011
Begriffe aus dem Feuerwehrwesen

Die Vornorm wurde vom Arbeitsausschuss (AA) 192.01 "Begriffe und Bildzeichen" des Normenausschusses Feuerwehrwesen (FNFW) erstellt.

Die Begriffe und Definitionen dieser Vornorm sind zur praxisnahen Verwendung im Feuerwehrwesen bestimmt. Sie sind in möglichst einfacher Weise - teilweise unter Verzicht auf wissenschaftliche Exaktheit - festgelegt. So sind z. B. die Definitionen bei den Vorgängen beim Brennen auf Oxydationen mit Sauerstoff beschränkt. Ferner sind z. B. explosionsfähige Stoffe und zum Selbstzerfall neigende Stoffe nicht behandelt.

Eine Vornorm ist das Ergebnis einer Normungsarbeit, das wegen bestimmter Vorbehalte zum Inhalt oder wegen des gegenüber einer Norm abweichenden Aufstellungsverfahrens vom DIN noch nicht als Norm herausgegeben wird. Zur vorliegenden Vornorm wurde kein Entwurf veröffentlicht. Erfahrungen mit dieser Vornorm sind erbeten an den Normenausschuss Feuerwehrwesen (FNFW) im DIN Deutsches Institut für Normung e. V., 10772 Berlin (Hausanschrift: Burggrafen

DIN 14885
Feuerwehr-Elektrowerkzeugkasten mit bis 1000 V isolierten Werkzeugen

Die Norm wurde nach vorbereitenden Arbeiten des AK 192.5/2 "AHG Feuerwehrkästen" im FNFW-AA 192.5 "Sonstige Ausrüstung" in Zusammenarbeit mit dem FNFW-AA 72.2 "Elektrische Betriebsmittel" erstellt.

Durch die feste Vorgabe eines bestimmten Kastentyps nach DIN 14880 wird zum einen die Arbeit des Konstrukteurs für den Fahrzeugaufbau erleichtert, zum anderen ist auch für den Anwender eine gewisse Austauschbarkeit der Werkzeug- und Gerätesätze gegeben. Soweit möglich, ist bei der Bestückung auf genormte Werkzeuge und Gegenstände zurückgegriffen worden. Die maßlich fest vorgegebene Facheinteilung ist entfallen, weil diese die Produktauswahl möglicher Zulieferer einschränken kann und eine maßliche Festlegung dem Anwender keinen Mehrwert bringt. Es wurde daher allgemein festgelegt, dass eine Facheinteilung erforderlich ist und vorhanden sein muss.

In der Norm wird darauf hingewiesen, dass bei einer möglichen Raum- und Massenreserve die Beladung der Kästen nach eigenen Wünschen
E DIN EN 54-10/A1
Brandmeldeanlagen - Teil 10: Flammenmelder - Punktförmige Melder; 


Änderung A1; deutsche Fassung EN 54-10:2002/prA1:2005

Die Änderung A1 der DIN EN 54-10 enthält den Anhang ZA, in dem der Zusammenhang mit den Anforderungen der Bauproduktenrichtlinie dargestellt ist.

Die Anforderungen an die Leistungseigenschaften und Prüfungen in DIN EN 54-10:2002 bleiben unverändert.

E DIN EN 54-11/A1

Brandmeldeanlagen - Teil 11: Handfeuermelder; Änderung A1; deutsche Fassung EN 54-1:2001/prA1:2005

Die Änderung A1 der DIN EN 54-11 enthält den Anhang ZA, in dem der Zusammenhang mit den Anforderungen der Bauproduktenrichtlinie dargestellt ist.

Die Anforderungen an die Leistungseigenschaften und Prüfungen in DIN EN 54-11:2001 bleiben unverändert.

E DIN 2403
Kennzeichnung von Rohrleitungen nach dem Durchflussstoff

Dieser Norm-Entwurf wurde vom NASG GA 1.5 "Sicherheitskennzeichnung" erarbeitet.

Dieser Norm-Entwurf gilt für die Kennzeichnung nichterdverlegter Rohrleitungen nach dem Durchflussstoff. Die Kennzeichnung von Rohrleitungen auf Schiffen und in meerestechnischen Anlagen nach DIN EN ISO 14726-1 und die Kennzeichnung von Leitungen für die Luft- und Raumfahrt nach LN 9105 sind hiervon ausgeschlossen. Eine deutliche Kennzeichnung der Rohrleitungen nach dem Durchflussstoff ist im Interesse der Sicherheit, der sachgerechten Instandsetzung und der wirksamen Brandbekämpfung unerlässlich. Sie soll auf Gefahren hinweisen, um Unfälle und gesundheitliche Schäden zu vermeiden.

Gegenüber DIN 2403:1984-03 wurden folgende Änderungen vorgenommen:

- Erkennungsweiten aufgenommen und Kennzeichnungshöhen bzw. Schriftgrößen angepasst;

- Anordnung und Verhältnis von Gruppenfarbe und Zusatzfarbe geändert;

- Kennzeichnung von Feuerlöschleitungen näher spezifiziert;

- Kennzeichnung von Wasserversorgungsanlagen

E DIN 13156
Personen-Versorgungsset zur Ersten Hilfe beim Großschadensereignis und im Katastropenfall

Der Norm-Entwurf wurde vom Arbeitsausschuss A 6 "Verbandmittel und Behältnisse" des NAMed erstellt. Festgelegt sind Mindestanforderungen an Versorgungssets zur Ersten Hilfe beim Massenanfall, Großschadensereignis und im Katastrophenfall. Die Sets dienen dazu, bei Notfällen mit vielen Verletzten das vom Rettungsdienst mitgeführte Rettungsmaterial, wie z. B. Notfall-Arztkoffer und Sauerstoffgerät, sinnvoll zu ergänzen.
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Textmarke „Fußzeile“
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Hausanschrift
in Berlin-Mitte:
Burggrafenstr. 6

10787 Berlin
Vorsitzender: 
Vorsitzender:LtdBD H.-J. Gressmann
Geschäftsführer: 
Geschäftsführer:Dipl.-Ing. Regina Lehniger

Zahlungen bitte mit Vermerk 
Mitglied der Internationalen Organisation für Normung (ISO) und des Europäischen Komitees für Normung (CEN)
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